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Niederschrift 
 
17-014. Sitzung des Ausschusses des Kreistages Bergstraße für Schule und Soziales 
 
am Mittwoch, 06.03.2013, 17:05 Uhr bis 19:05 Uhr, 
im Sitzungssaal "Bergstraße" (Raum 3019) des Landratsamtes (Neubau)  in Heppenheim, 
Graben 15 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1 Antrag der FDP-Fraktion vom 2. August 2012 zum Thema  

"Alphabetisierung" 
Vorlage: 17-0560 

  
Punkt 2 16. Statusbericht über die Weiterentwicklung des Rettungs-

dienstes und der Zentralen Leitstelle Bergstraße im Kreis 
Bergstraße 
Vorlage: 17-0753 

  
Punkt 3 Erlass einer Satzung zur Förderung der Kindertagespflege mit 

Erhebung von Kostenbeiträgen 
Vorlage: 17-0755 

  
Punkt 4 Antrag der SPD-Fraktion vom 20. August 2012 zum Thema 

"Schulbegleiter" 
- vom Kreistag zur Beratung an den Ausschuss für Schule und 
Soziales und den Haupt-, Finanz- und Personalausschuss 
verwiesen; 
hier: Antworten des Jugendamtes auf den o.g. Antrag sowie 
Stellungnahmen/Zwischenbericht  zu den Fragen/Anliegen aus 
der gemeinsamen Sitzung des Ausschusses für Schule und 
Soziales und des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses 
am 13. November 2012 
Vorlage: 17-0589/1 

  
Punkt 5 Vortrag des Amtes für Soziales zum Leistungsbereich "Hilfe 

zur Pflege" 
  
Punkt 6 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
  
 
Anwesende: 

Ausschussvorsitzender: 
Reinhardt, Randoald CDU  

Ausschussmitglieder: 
Dexler, Kerstin CDU  
Fera, Pia CDU  
Heitland, Birgit CDU  

 
Kreis  
Bergstraße 
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Moritz, Renate SPD  
Rothmüller, Josef SPD  
Schneider, Otto SPD (bis zeitweise TOP 2) 
Berg, Evelyn GRÜNE  
Schäffer, Manfred GRÜNE in Vertretung für Fraas, Sabine 
Öhlenschläger, Walter    FREIE WÄHLER (bis TOP 3) 
Hörst, Christopher FDP (bis zeitweise TOP 5) 

Fraktionsvertreter mit beratender Stimme (§ 62 Abs. 4 HGO i.V. mit § 33 HKO): 
Bitsch, Peter Bürgerunion  
Dambier, Peter PIRATEN  

Fraktionsvorsitzende: 
Schneider, Gottfried CDU  
Zenker, Veronika PIRATEN  

Kreisausschuss: 
Wilkes, Matthias Landrat 
Metz, Thomas Erster Kreisbeigeordneter 

 
Gast:  
Grimmer, Barbara Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V., Darmstadt

(zu TOP 1) 

 
Verwaltung: 
Medert, Martin Finanz- und Rechnungswesen 
Schneider-Jaksch, Ute Jugendamt (bis TOP 4) 
Bitsch, Eva Jugendamt (bis TOP 3) 
Renner, Erich Amt für Soziales  
Bonnmann, Ralf Amt für Soziales  
Glosauer, Jürgen Amt für Soziales (ab zeitweise TOP 3) 
Hoch, Iris Kreisvolkshochschule (zu TOP 1) 
Schuster, Thomas Eigenbetrieb Rettungsdienst (bis TOP 2) 
Scholz, Hannah Auszubildende 

Schriftführerin: 
Schüßler, Helene Bürgerservice, Kreisgremien, Presse, Vereine und Kultur
 
 
Ausschussvorsitzender Reinhardt eröffnete um 17:05 Uhr die 17-014. Sitzung des Aus-
schusses für Schule und Soziales, begrüßte die Erschienenen und stellte die Beschlussfä-
higkeit des Ausschusses fest. 
 
Einwendungen gegen Ladung und Tagesordnung wurden nicht erhoben. 
 
Sodann wurde in die Beratung der Tagesordnung eingetreten. 
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Tagesordnung 
 
Punkt 1: Antrag der FDP-Fraktion vom 2. August 2012 zum Thema 

"Alphabetisierung" 
Vorlage: 17-0560 

 
Unterstützt durch Folienprojektion (als Anlage 1 der Niederschrift beigefügt)  erläuterte 
Frau Grimmer die Definition, Verbreitung und Ursachen von Analphabetismus und berich-
tete über die bisherigen und aktuellen Projekte des Bildungswerkes der Hessischen Wirt-
schaft Darmstadt sowie die Praxiserfahrungen und -ergebnisse. 
 
Frau Hoch erläuterte die bisherigen Aktivitäten der Kreisvolkshochschule (Alphabetisie-
rungskurse) und die aktuelle Situation (als Anlage 2 der Niederschrift beigefügt). 
 
Bei der anschließenden Aussprache wurde insbesondere das Problem,  Betroffene zu er-
reichen, um Förderung anbieten zu können, thematisiert.  
 
Der Ausschussvorsitzende Reinhardt dankte Frau Grimmer und Frau Hoch für die umfang-
reichen Informationen und bat abschließend, in den Fraktionen zu überlegen, wie mit dem 
Antrag der FDP-Fraktion weiterverfahren werden solle.    
 
 
Punkt 2: 16. Statusbericht über die Weiterentwicklung des Ret-

tungsdienstes und der Zentralen Leitstelle Bergstraße im 
Kreis Bergstraße 
Vorlage: 17-0753 

 
Herr Schuster ergänzte zum Statusbericht, dass beim Ausrückverhalten von Rettungsmit-
teln noch Verbesserungen anzustreben seien und zahlreiche Straßenbaumaßnahmen die 
Erfüllung der Hilfsfrist erschwerten. 
 
Erster Kreisbeigeordneter Metz stellte den Abschluss der Neuorganisation des Rettungs-
dienstes mit dem Neubau der Rettungswache in Wald-Michelbach, den weiteren Ausbau 
der Vernetzung mit den Leitstellen der Nachbarkreise und die Verlängerung des Pilotpro-
jekts in der Region Ried zur Koordination des Rettungsdienstes und des vertragsärztlichen 
Bereitschaftsdienstes heraus. Den Mitarbeitern der Leitstelle dankte er für ihre engagierte 
Arbeit.  
 
Bei der Aussprache über den Bericht wurde die Einbeziehung der Helfer vor Ort als Er-
gänzung des Rettungsdienstes thematisiert. Herr Schuster sagte zu, deren Tätigkeit in den 
nächsten Statusbericht aufzunehmen.     
 
 
Punkt 3: Erlass einer Satzung zur Förderung der Kindertagespflege 

mit Erhebung von Kostenbeiträgen 
Vorlage: 17-0755 

 
Landrat Wilkes gab ergänzende Erläuterungen zur Vorlage und zum Satzungsentwurf, der 
mit Vertretern der Tagespflegepersonen abgestimmt worden sei. Auf eine einkommensab-
hängige Staffelung der Elternbeiträge sei wegen des erforderlichen Verwaltungsaufwands 
für die Überprüfung der Einkommensverhältnisse verzichtet worden.  
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Als Probleme für den Bereich der Kindertagespflege erachtete er die Personalgewinnung 
in den kommenden Jahren und die Finanzierung des Kreisanteils angesichts der Konsoli-
dierungsvorgaben im Rahmen des Kommunalen Schutzschirms. Bei einer Festlegung ei-
nes höheren Elternbeitrags sehe die Verwaltung das Risiko einer Zunahme bei den Ermä-
ßigungsanträgen von Eltern, was steigenden Verwaltungsaufwand zur Folge hätte.  
 
Abgeordneter Öhlenschläger nannte die Einbindung von Vertretern der Tagespflegeperso-
nen bei der Erarbeitung der Satzung positiv. Zur Staffelung der laufenden Geldleistungen 
und Kostenbeiträge merkte er an, er halte hierbei Stundensätze für sinnvoller. Weiter frag-
te er nach einem Landesmodell für Hessen angesichts der differierenden Kostenbeitrags-
gestaltung in den Kreisen und Städten und nach dem Vermittlungssystem für Tagespfle-
gepersonen. 
 
Landrat Wilkes erklärte, für den Bereich der Tagespflege gebe es keine Mustersatzung. 
Eine Harmonisierung der Satzungen bezüglich Öffnungszeiten und Gebührensätze der 
Kindertagesstätten im Kreis halte er für wichtig, doch diesbezüglich hätten die Städte und 
Gemeinden bisher noch nicht reagiert. 
 
Frau Schwichtenberg erläuterte die Arbeit der im Kreis tätigen Vermittlungsstellen für Ta-
gespflegepersonen und verwies auf Optimierungsbemühungen. 
 
Der Ausschuss für Schule und Soziales fasste folgenden   
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Schule und Soziales empfiehlt dem Kreistag, den der Vorlage 17-0755 
beigefügten Satzungsentwurf zur Förderung der Kindertagespflege mit Erhebung von Kos-
tenbeiträgen im Kreis Bergstraße zu beschließen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig bei einer Stimmenthaltung.  
 
 
Punkt 4: Antrag der SPD-Fraktion vom 20. August 2012 zum Thema 

"Schulbegleiter" 
- vom Kreistag zur Beratung an den Ausschuss für Schule 
und Soziales und den Haupt-, Finanz- und Personalaus-
schuss verwiesen; 
hier: Antworten des Jugendamtes auf den o.g. Antrag so-
wie Stellungnahmen/Zwischenbericht  zu den Fragen/ 
Anliegen aus der gemeinsamen Sitzung des Ausschusses 
für Schule und Soziales und des Haupt-, Finanz- und Per-
sonalausschusses am 13. November 2012 
Vorlage: 17-0589/1 

 
Der Ausschuss für Schule und Soziales hat von der Vorlage 17-0589/1 Kenntnis genom-
men. 
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Punkt 5: Vortrag des Amtes für Soziales zum Leistungsbereich 
"Hilfe zur Pflege" 

 
In der Sitzung wurde eine Aufstellung zur Entwicklung bei den Fallzahlen und Aufwendun-
gen von 2008 bis 2012 für den Leistungsbereich "Hilfe zur Pflege in/außerhalb von Einrich-
tungen" (als Anlage 3 a der Niederschrift beigefügt) verteilt. 
 
Herr Glosauer stellte die gesetzlichen Regelungen, Hilfearten und Aufgaben des Amtes für 
Soziales im Leistungsbereich "Hilfe zur Pflege" vor (Vortrag als Anlage 3 b der Nieder-
schrift beigefügt). 
 
 
Punkt 6: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
 
Hierzu lag nichts vor. 
 
 
Die Sitzung wurde um 19:05 Uhr durch Ausschussvorsitzenden Reinhardt geschlossen. 
 
 
 
Unterzeichnung der Niederschrift: 
 
 
gez. Reinhardt      gez. Schüßler 
 
Vorsitzender       Schriftführerin 
 


